
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1900

197 (25.8.1900) Abendausgabe



Abenöcrusgcrve . Aerbreltelke Zeitnng Südens
U«»edi1io« :

attte u«b Lammstraße Ecke

« ries . u .Lelegramm » dreffer
^vadischk Presse" 'Karlsruhe.

q« Verlage abgedokt:
40 Pf «, monatlich ,

fftd in» Ha»S geliefert ,
AAeljShrlich : M . L80 .
« »Swärts durch die Post
^ ,oge » obne Austellgebühr .

Vk. 1.50 ,
«frei in8 Hau» bei täglich

zmalig . Zustellung M. 2—*

Htzqtlu« Nummern 5 Pf.
Lopprlnummern 10 Pf.

Anzeige «:
Lle Petitreile » 0 Pf «.,

Reklamtteile SO Pfg .

Henerak-Anzerger der HrestdenzstadL Karlsruhe und des Hroßh. Waden.
Unabhängige nnd gelesen ft e Tageszeitung in Karlsruhe .

Eritis-BtilizeilWöchentlich 2 Rrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt " , monatlich 2 Rrn . „Courier . Anzeiger für Sandwirth .
schast, Garten », Obst - und Weinbau , monatlich mehrere „Verloosuugslisteu ". jährlich 1 Wandkalender »

1 Sommer » und 1 Wiuter -Fahrplaubuch . sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 12 bis 32 Seiten. Weitaus größte Abonnenteujahl aller in Karlsruhe erscheiueilden Zeitungen .

Ligentbum und Verla« von
F . Thiergarte «.

Verantwortlich
für de« politische», unter»
haltenden und lokalen Theü

« wert Herzog ,
für den Anzeigen»Lhell
A . RinderSpacher ,

sLmmllich in Karlsruhe.
'

* Rotatiousdrnrk .
Notariell öegk. Aatlagt

vom 9. Mär » 1900:

27 .052EA

Zn Karlsruhe und Ä«M
gebuug über

15000
« bouueute « .

Ilk» 197u/ >
Post-Zeitungsliste 849.

Unserer heutigen Abendausgabe ist die Ver-
loosungölifte Nr. 31 angefngt

vie deutsche Zlottenmacht in Ostasien .
Nachdem nunmehr die deutsche Linienschiffsdiviston in Singapore

emgetroffm, ist aus der ostafiatischen Station unter dem Kommando des
Vizeadmirals Ben bemann und der Kontreadmiräle Kirchosf und
Geißler eine deutsche Flottenmacht zusammengezogen , wie sie noch nie
in fremden Gewässern vereinigt . gewesen ist . Den Kern bilden das
Alotienflaggschlff „Fürst Bismarck "

, das seiner Größe, Panzerung und
Lrmirumg nach zu den Linienschiffen gerechnet werden kann , wenn es auch
seiner Schnelligkeit wegen bei uns amtlich als großer Kreuzer bezeichnet
vird , und die vier Linienschiffe der Brandenburgklasse. Die Entsendung
dieser fünf mächtigen Panzerschiffe geschah bekanntlich , weil an großen
Kreuzern für die Auslandsflotte keiner mehr verfügbar war . Indem
Deutschland aus der Noch ein« Tugend machte , ist es i n O st -
asien durch Schlachtschiffe stärker vertreten , als
irgend ein cd er anderen Mächte außer Japan .
England hat dort drei Linienschiffeetwa von der Stärke des „Fürst Bis¬
marck "

, Rußland eines von der gleichen Stärke und zwei kleinere Linien¬
schiffe, sowie zwei große Panzerkreuzer, Nordamerika ein Linienschiff,
zwei gepanzerte -Küstenvertheidigungsschiffe und einm großen Panzer -
lreuzer. Die japanische Flotte ist jeder der fremden Flotten in Ostasien
überlegen, die chinesisch« besitzt überhaupt kein Panzerschiff mehr. An ge¬
schützten großen Kretern haben wir jetzt , l. „Str . P ." , in Ostasien
.Hertha "

, „Hansa" und „Kaiserin Augusta"
, an geschützten kleineren

Kreuzern „Irene "
. „Gefion" uNd „Hcla" an ungeschützten kleinen

Kreuzern „Seeadler "
, „ Geier" und „ Schwakbe "

, wozu in einigen Tagen
»och „Bussard" hinzukommt, endlich die 4 neuen Kanonenboote „Iltis " ,
„Jaguar "

, „Tiger " und „Luchs " . Wenn die 3 großen Torpedoboote
8 90, 8 91 und 8 22 auch noch in Ostasien « intreffen , werden unsere
sämm

'
tlichen dorthin gesandten Kriegsschiffe auf der Station vereinigt

sein ; sie dürften nur noch durch den großen Kreuzer „ Bictoria Luise"
, den

lleinen geschützten Kreuzer „Niobe" und einige große Torpedoboote nach
Beendigung ihrer Probefahrten verstärkt werden . In und bei Singapore
befinden sich bis jetzt 4 Linienschiffe der „ Brandenburg "-Klasse , die kleinen
K«uzer „Hela" und „Schwakbe " und die Kanonenboote „Tiger " und
„Luchs" ; in und bei Shanghai das Flaggschiff „Fürst Bismarck"

, die
klemm Kreuzer „ Gefion" und „Seeadler" und das Kanonenboot „Iltis " ;
Set Amoy der große Kreuzer „Hertha" ; in nnd bei Tsingtau (Kiautschou)
die kleinen Kreuzer „Irene " und „ Geier" ; , to Taku die großen Kreuzer
„Hansa" nnd „Kaiserin Augusta" und das Kanonenboot „Jaguar " sowie
das den Chinesen abgenommene große Torpedoboot „Haitsching"

. Vize¬
admiral Bendemann ist nach Shanghai unterwegs , Kontreadmiral Kirch¬
hofs in Taku, Kontreadmiral Geißler in Singapore .

= (Eilt chinesischer Diplomat über die wirren
in China.

Der chinesische Gesandte in Petersbnrg , Iang -Aon,
hat sich in einem Briefe an den Freiherrn G . v. Suttner über
die Ursache » der jetzigen Wirren in China in einer Weise aus -

B
'

ffen, die auffällig an die Darlegungen erinnert, welche auch der
ere deutsche Gesandte in Peking , v. Brandt , hierüber gegeben

hat. Aang-Don kommt nämlich in seinem , von der „ N . Fr . Pr ."

wiedergcgebenen Schreiben zu nachstehenden Schlnßfolgernngen :
»Der Konflikt , welcher gegenwärtig zwischen China un!d

den fremden Mächten besteht, hat grötztentheils seinen Ursprung in
beiderseitigen Mißverständnissen . Ich bin fest
überzeugt , daß weder China noch sonst eine der Mächte ihre guten
Beziehungen gänzlich abbrechen wollen ; Vie Dinge sind so weit

Karlsruhe, Samstag de» 23. August 1900 .

getrieben worden in Folge der Nachlässigkeit der chine -
sischenFunktionäre und Dank 'den durch Ehrgeiz ver¬
blendeten militari st ischen Parteien . Es ist höchste
Zeit , diese Mißverständnisse zu beheben und die alten Beziehungen
wieder herzustellen ; wenn das nicht geschieht , so würde nicht nur
China dem größten Elend preisgegeben sein , sondern es könnten
daraus auch noch internationale Kämpfe entstehen , was
jedenfalls gegen das Interesse der ganzen Menschheit wäre . Ich
hoffe , daß die Lenker aller Staaten die Nothwendigkeit , diesem Zu¬
stande ein Ende zu machen , nicht aus den Augen verlieren .

Die erst « Ursache , die de» gegenwärtige » Flonffikt vorvereitet
und herveigesüyrt hat , liegt in dem Laß , de» das chinesisch«
Volk den ßtzrikeu geschworen hat . Allerdings das Ziel der
fremden Missionäre , Anderen Gutes zu erweisen , ist sehr
lobenswerth . Doch im Allgemeinen wollen die gut denkenden
Chinesen um Nichts in der Welt die Religion
aufgeben , die ihnen von ihren Vätern kommt, um
eine andere aiizunehmen, welche ihnen vollkommen fremd ist ;
daraus folgt , daß die Neubekehrten leider in großer
Zahl unehrliche Leute sind , welche sich unter dem Deck¬
mantel der Kirche verbergen , um sich ihren bösen
Leidenschaften hinzugeben , als da find : gefahrlos Pro¬
zeße anzuhängen und ihre Landsleute zu schädigen und zu be¬
rauben . Die Empfindungen des Volkes , die anfänglich nur Zorn
und Entrüstung waren und nicht von gestern stammten , haben sich
nun in einen unerbittlichen Haß gewandelt , dessen Wuth¬
ausbrüche man nicht mehr eindämmen kann . Die Chinesen
wollen sich ebensowenig zum Christenthum bekehren,
als sich die Europäer zu denLehrendesConfucius be¬
kennen wollten.

Meine persönliche Ansicht ist, daß die Handelsbezieh¬
ungen zwischen China und den auswärtigen Mächten so weit
entwickelt werden können , als man nur will , aber
was die religiöse Frage betrifft , so wäre es klüger , Jeden
seinen Glauben respektiren zu lassen , wie er es
will ; dies wäre geeignet, die Zukunft vor weiteren Konflikten zu
bewahren . Ich weiß nicht, ob die fremden Regierungen endlich die
ganze Wichtigkeit dieser Frage ^erkennen werden , um auf jene
Bestrebungen ein - für allemal zu verzichten ."

Badische Chronik.
* Badenweiler , 23 . Aug . Der infolge einer Explosion von

Feuerwerkskörpern verunglückte Schloffermeister Ludwig Butz ist im
Krankentzauft zu Freiburg seinen schrecklichen Brandwunden er-
legen.

* Säckingen , 23 . Aug . Ein prächtiges Naturschauspiel bot
gestern Abend nach Dunkelwerden der südliche Horizont . Die Blitze
folgten ohne Aushören so rasch hintereinander , daß der ganze Hori¬
zont wie ein gewaltiges , hin und her wogendes Flammenmeer an¬
zuschauen war . In den Gegenden der Schweiz , wo das Gewitter
gegen 9 Uhr niedergegangen ist , muß es furchtbar gehaust haben .
Bald kündete von fern her rollender Donner , daß das Unwetter
sich uns nähere . Gegen 10 Uhr erhob sich plötzlich ein Sturm von
ungewöhnlicher Heftigkeit. Ein Platzregen folgte , und grelle Blitze
mit unmittelbar darauf folgendem gewaltigem Donner zeigten , daß
die elektrisch geladenen Wolken sich über uns befanden . Das Un¬
wetter , das sich schon vorher ziemlich ausgetdbt zu haben schien , war
glücklicher Weise bald vorüber gegangen, eine wunderbar erfrischende
Kühle hmterlassend .

Telephon -Str. 88. 16 . Jahkga « g .

Badener in China.
* Lörrach , 23. Aug . Beim hiesigen Bezirkskonrmando haben ;

sich neuerdings im ganzen 11 Mann Freiwillige nach China gerne!- '

bet , von denen jedoch 3 vom Kommando in Karlsruhe zurückge- :
wiesen wurden . Die übrigen 8 sind dem betr . Truppentheil über¬
wiesen worden . Es sind das : Franz GaßenschmM von Dhunsel
(Amt Staufen ) , wohnhaft in Basel . Stephan Ehret von St . Ge¬
orgen (Amt Freiburg ) , wohnhaft in Eichen. Wilhelm Fütterer von
Dürreich (Amt Rastatt ), wohnhaft in Basel . Karl Gugel von
Rbeinselden (Schweiz) , wohnhaft in Haagdn . Friedrich Sieber von
Müllheim , wohnhaft in Müllheim . Christian Oehl von Gütach
(Amt Triberg ) , wohnhaft in Lörrach . Karl Holzschuh von Stetten
(Amt Meßkirch) , wohnhaft in Höllstein. Gustav Nußbaurner von
Güttigheim (Gemeinde Britzingen ) , wohnhaft daselbst.

Personalnacheichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps . .

Zu Leutnants wurden befördert di« Fähnriche :
Reck , im 2. Pomm. Feldart .-Regt. Nr. 17 , unter Verleihung eine» **»*

tents vom 30. Jan . ds. Js . und unter Versetzung in das 4. Bad .
Feldart .-Regt. Nr . 66,

v. B o m h a r d , im 2. Bad . Grm .-Regt. Kaiser Wilhelm 1. Nr . 110
H e u s ch , im 4. Bad. Jnf . -Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112,
G r o h e, im 6. Bad . Jnf .-Regt. Nr. 113, dieser unter gleichzeitiger Ver¬

leihung eines Fähnrichs-Patents vom 16. November 1899,
F rh r . v. B ib ra im 7. Bad . Jilf .-Regt. Nr . 142,
Hof st etter toi 9. Bad . Jnf . -Regt. Nr . 170,
Dumrath im 1. Bad . Leib-Drag.-R«gt. Nr. 20. dieser mit Patent '

vom 30 . Januar ds . Js . , "
v. M « yerinck im 1. Bad. Feldart .-Regt . Nr . 14,
Senden im 2. Bad. Feldart .-Regt. Nr . 30, dieser Mit Patent vom

30 . Jan . ds . Js . .
Sohn in demselben Regiment, dieser unter Versetzung in das Feldart .-

Regt. Nr . 67,
v. P a p e n rm Hess . Jäger -Bat . Nr . 11 , dieser unter Versetzung in das

Magdeburg . Jäger -Bat . Nr. 4,
v. Loefenim Großh. Mecklenburg. Jäger -Bat . Nr . 14,
Sachs , Major und Bats .

'-Kommandeur im Jnf .-Regt . von LAtzow (1.
Rhein .) Nr . 25 , mit Pension und der Uniform des 1. Nassau. Jnf .-
Regts . Nr. 87 ,

v. Waldo w, Oberlt . k . I . s . des 3. Bad . Drag.-Regts . Prinz Karl
Nr . 22 mit Pension, der Abschied bewilligt . :

Rieth , Fähnrich im 8. Bad. Jnf .-Regt. Nr . 169, zur Reserve beur¬
laubt .

Dr . B u l i u s , Unterarzt beim 2. Bad . Gren.-Regt. Kaiser Wilhelm 1.
Nr . 110 mit Wahrnehmung einer Assistenzarztstelle beauftragt .

S ch w i b b e , Proviantamtsassistent in Bruchsal , als ProviantamtSkon -
troleur aus Probe nach Lüneburg verseht.

Pikch , Jntend . --Assessor von der Korps,Jntrnd . deS 14. Armeekorps, als
Vorstand zu der Jntend . der 38 . Div . versetzt .

Dem Lt . der Res . des Rhein. Jäger -Bats . Nr . 8 Dr . phil . Paulckezu
Freiburg i . B . wurde der Kgl. Kronm-Ovden Vierter Klaff« ver¬
liehen .

Alls der Residenz.
Karlsruhe , 24 . Angust .

O Auf der 2karis «r Weltausstellung wurde der Firma Gebr .
Hinimelheber , M obil « ch»P »rk?ttchvMifabrik hier, laut heute Vor¬
mittag eingetroffener Nachricht für die von ihr ausgestellten Arbeiten ,
für die Eiiirichtung des Tranzimmer s l̂ür - das Rathhaus Karlsruhe ,
sowie für eine Anzahl gesWW PMalesür das Heidelberger Schloß
in Klasse 66 und 69 2 goldene Medaillen zuerkannt .

Das Kevot der Micht.
Roman von Nina Meyke .

(Nachdruck verboten .)
<1 . Fortsetzung.)

Wie wunderlich bas um die Kranke her sang , jauchzte , klagte
ld wie in zornigem Schelten verklang ! — Ach, das war der
türm, der sein Vst gehörtes Lie!d sang , aber heute klang es anders ,
s gewöhnlich , fast wie die Stimme der alten Märchenerzählerin in
rem Heimathsdvrf , bi« auch, -wenn , sie in rechten Zug kam , so .
>e die Seine , anschwoll , dann Mieder leiser wurde und in geheim-
tzvolles Flüstern überging . Oder war das gar die alte Annsria ?
■ Nein, es war der Sturm , sie hörte es jetzt deutlich, aber er er-
lhlte wirklich etwas , eine alte , traurigffüße Geschichte, die ihr
underlich bekannt vorkam . War es eines jener Märchen , denen
! als Kind so oft gelauscht? — Nein , kein Märchen , eine wahre
egrbenheit . die Geschichte ihres eigenen Lebens , ihrer Liebe , ihres
Mckes , und da — da trug er sie ja ans seinen Schwingen , bis in
I stilles Krankenzimmer , die Geister der Vergangenheit schöne ,
^ berauschte Gestalten , die ihr Lager umschwebten . Oh , welch
a Glanz sie umgab ! — Sie war wieder das junge , kaum neun -
-Mjährige Mädchen , in d̂essen Herz die Liebe Einzug hielt . An
"Em stürmffchen, regnerischen Herbsttage war er ihr - zum ersten

begegnet, und was jenem Begegnen folgte , war ein einziger ,
Urbarer Traum gewesen, bis der Traum zur Wirklichkeit^wurde
^ ste ihm angehörte . Wohl nannte die Welt ihre Liebe >L>unde ,
22 durfte sie nicht offen Mit derselben hervortreten , mußte sie, wie
Erbrechen , vor jedem Auge zu verbergen streben , er aber , derAll -
'k *. der große Gott der Liebe, vor dessen Thron sie bald schon
^ b. mn Rechenschaft abzulegen , er wußte , baß «in einziges , all -

Ailtig «z, opferfreudiges Gefühl ihr Leben erfüllt «, und daß sie
*1« Liebe treu geblieben war , treu bis in den Tod . Konnte das
-u«de sein? - O nein , ihr Herz und ihr Gewissen sprachen sie

wenigstens frei ! Wieviel Dornen auch immer rhre L>ttrn

wund geritzt. Mit Thränen in den Augen hatte sie gelächelt , denn
jener Strahlenglan -z reinsten , himmelhoch jauchzenden Glückes, mit
welchem seine Liebe sie umgeben, war werth , mit einem Dhränen -
meer erkauft zu werden. Nichts bedauerte sie heute , nichts , nur
Segenswünsche hatte sie für ihn , und an nichts vermochte sie zu
denken, als an jene Stunden der Wonne , da sein Arm sie umschlun¬
gen . als jene flüchtigen Tage , die Licht und Sonnenschein in ihre
Einsamkett getragen . Da waren sie wieder , da kamen sie, jene glück¬
berauschten Augenblicke! War heute nicht der Tag , an dem er sonst
zu -kommen pflegte? Und horch , da pochte es ja wie sonst an das
Fenster , er — er — ihr Geliebter ! Wie war er nur hereingekom -
men? Hatte Darja ihm geöffnet ? Aber was fragte sie, er war da ,war gekommen, endlich oh Gott , endlich wieder ! Sie wollte sich er¬
heben , wollte ihm entgegeneilen — doch da stand er schon an ihrer
Sette , mit seligem Lächeln breitete sie ihm die Arme entgegen :
„Max ! — Ein Zucken ging durch ihre Glieder , ihre Augen er¬
weiterten sich , das Lächeln auf ihren Lippen erstarrte — der der
sie geküßt und mitleidig die Züge des Geliebten angenommen hatte ,
trug eimn anderen Namen , es war der Tod .

Schlaftrunken fuhr di« alte Darja eine Stunde später v
ihren: Lager neben dem Bettchen des Kindes auf . draußen klvp-
es, das Klopfen klang herrisch-ungeduldig und mochte sich sch
manches Mal wiederholt haben, ehe sie erwacht war . Eilig schlüp
sie in ihren Filzschuhen hinaus ; barmherziger Gott , wie sie klopfstals wußten sie nicht, daß sich im Hause eine Todttrank « befand !
_ "dlckch. gleich, ich komme , ich komme ! " rief sie. als könne t
Draußenstehrnde es hören, schon von weitem in hastigem Flüstertunv stand dann fast athemlos vor der Thür .

„Wer ist da ?" fragte sie vorsichtig.

^ . .^ ?^ ch« auf . Alte ! Oder glaubst Du , daß es angenehm sbei diesem Wetter da draußen zu stehen ! ' klang die von einer tiefMännerstimme gegebene Antwort , bei deren Laute die Greisin ein

Händel
" Seufzer ausstieß . Dann öffnet« sie mit zitternd

„Batjuschka , Nicolaj Jwanvwttsch !" sagt« sie, den Saum des
weiten Reisepelzes , in den die Gestalt des Angekvmmenen gehüllt
war , an ihre Lippen drückend. „Gott sei Dank , daß Sie endlich
da sind !"

„Wie steht es, Darja ?" fragte der Fremde kurz und warf mit
einer schnellen Bewegung den schweren Mantel von den Schultern .

„Wie , Batjuschka ? Schlecht, sehr schlecht, hätte sie Sie sonst
gerufen ? Augenblicklich schläft sie, aber ich mußte ihr versprechen ,
sie sofort zu wecken, sobald Sie angekommen sein werden !"

„ Wecken ? Unsinn ! Morgen ist auch ein Tag ! Ich bin außer¬
dem müde und «rsrorm , führe mich in mein Zimmer und bringe
mir , wenn Du kannst, etwas heißen Thee !"

„Und Anna Petrowna soll ich nichts von Ihrer Ankunft sagen ?"
fragte die Alte schüchtern . „Ich habe es ihr versprochen, habe es
geschworen !"

„Wenn sie schläft, gewiß nicht ! Kranke haben Ruhe nöthig !"

„Aber sie schläft vielleicht doch nicht !"
Der Fremde dachte eimn Augenblick nach . „Dann, " erwiderte

er zögeritd , „ist es etwas Anderes !
"

„Ich darf also Nachsehen?"
„Meinethalben ! Aber daß Du sie nicht weckst !"

Darja hörte schon nicht mehr, so schnell sie ihre alten Füße
tragen konnten , durcheilte sie die nächsten Räume und stand enrige
Augenblicke später lauschend in dem matterleuchteten Kranken¬
zimmer . Diese seltsam beängstigende Stille ; schlief Anna Pe -
trowna ?

„Anna Petrowna , Golubuschka!"
Keine Antwort .
„Anna Petrowna !" Bchutsam näherte sich die alte Dienerin

dem Lager und berührte sanft die schmale , wachsbleiche Haiöd —
eiskält — tobt — und mit einem markerschütternden Schrcki der
gellend durch das Me Haus hallte, warf sich die treue Seele stber
die Leiche ihrer jungen Gebieterin.

(Fortsetzung folgt.)



Leite 3._
Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung

d«S Schiedsgerichts für Invalidenversicherung zu Karlsruhe (Sitzungs¬
saal Erbprinzenstraße 7) am Samstag den 25. August . Zur Verhand¬
lung kommen die Berufungen : 1. der Margaretha Scheid von Sand¬
haufen, 2. des Joh . Georg Höfling von Feudenheim. 3. der Karoline
Kölmel von Mannheim , 4. des Ernst Schaber von Karlsruhe . 6. des
Friedrich Holzheim er von Feudenheim , 6. des Karl Braun von Mannheim,
7. des Valentin Fritz von Mannheim, 8. des Christoph Frdr . Mayer von
Graben, 9. des Anton Hurrle von Ottenau . 10. der Margaretha Nickler
von Oftersheim, 11. des Heinrich Beß von Eppelheim, 12. des Friedrich
Müller von Neunkirchen . 13. des Karl Noe von Einbach.

Vermischtes.
- --- Berlin , 22. Aug. Vom Korvetten -Kapitan Lans ,

dem tapferen Führer des „ Iltis "
, ist hier eine illustrirte Postkarte aus

Aokohama eingetroffen. Im Pschorrbräu in der Französischen Straße
pflegte der Kapitän des öfteren mit Offizieren des Marineamts zu-
fammenzukomimen und an diese ist ine Karte , welche am 16. Juli abge¬
schickt und ain 20. August hier eingetrosfen ist , gerichtet . Die Außenseite
der Karte lautet : „An den runden Tisch (Germany ) , Berlin , Pschorr-
Lräu , Französische Straße .

" Die Rückseite ist durch eine Landschaft aus
der Umgebung von Ŷokohama illustrirt und trägt folgende Aufschrift:
„Marine -Lazareth, Uok-ohama.
4

Es geht langsam bester. Wahrscheinlich bleibt der linke Fuß er-
^ halten. Trinkt mal einen Halben darauf . L a n s ."Die Zecher am runden Tisch werden gewiß die Mahnung des wackeren
Kapitäns nicht vergessen.

— Bombay , 23 . Aug. Infolge Hochwassers in der Präsi¬
dentschaft Madras ist der Fluß Godavery über die Ufer getreten ,was große Ueberschwemmungen verursachte . Mehrere Personen
sind e r t r u n k e n. An den Bahnlinien . Eigenthum und Feldfrüchten
ist großer Schaden angerichtet worden.

Telegramme der „ Bad . Presse" .
— Wilhelmshöhe, 24. Aug. Das Kaiserpaar verließ

heute Vormittag 8x/i Uhr Wilhelmshöhe , um sich nach Cron -
h e r g zu begeben.

— Cronberg, 24. Aug.
'

Das K a iserp a a r ist 12 Uhr 45
Mn . mittels Extrazuges hier eingetrosfen . Am Bahnhose waren zuin
Empfange erschienen das griechische Kronprinzenpaar und
das .Prinzenpaar F r i e d r i ch K a r l von Hessen.

— 23. Aug. Der Magistrat hat beschlossen, mit
Rücksicht auf die Waffenbrüderschaft Deutschlands und
Frankreichs in China, von der geplanten besonders geräusch¬
vollen öffentlichen Sedanfeier abzusehen ; nur die üblichen
Schulfeiern finden statt . Der Beschluß findet lt. „Ff. G.-Anz."
lebhaften Beifall in der Bürgerschaft.
' ' — Trier , 24. Aug. Von einer festlichen Begchung der dreißigsten

Wiederkehr des Sedan tag es ist, wie in vielen anderen deutschen
Städten auch hier Abstand genommen worden. Das Komitee war
einstimmig der Ansicht , daß in dem Augenblick, in welchem Deutsche
und Franzosen Schulter an Schulter gegen einen ge meinsamen
F « i n d in Ostasien kämpfen und dort demnächst unter e i n h ei .t l t ch e m
deutschen O b e r be fe hl Vorgehen werden , eine Eri -nnerungs-
feier an den vor 30 Jahren errungenen Sieg und dessen politische Folgen
nicht ganz angebracht erscheine. Auch die durch die Pariser
Au s st e ll u n g 'bekundete Aend - rung in den Bez i chungen
derbeidenReiche wurde als ein Grund für den Verzicht auf
eil« nationale Veranstaltung geltend gemacht , die bei unseren Nachbarn
immerhin eine empfindliche Stelle berühren muß.

bä Wom, 24 . Aug . Die Geschworenen in Trapaui verurtheilten
den Studenten Grillo , welcher den Deputirten Lampiatti
durch Messerstiche schwer verwundet hatte , zu 17V- Jahren
schwerem Kerker.

hd Belgrad, 24 . Aug. Der angesehene Einwohner der serbi¬
schen Stadt Ueskub, Nowanovic , wurde in dem Moment, als
er ein Kaffeehaus verließ , von einem Arnanten ermordet. Da
der That politische Motive zu Grunde liegen, herrscht in der
Bevölkerung große Aufregung. .

England und Transvaal.
kck London , 24 . Aug. „Daily Mail" meldet ans Lourenzo

Marquez. die Buren hätten eine Anzahl Erfolge im Natal -
Gebiete davon getragen. Sie hätten u. A. Newcastle wieder
erobert und besetzt. Zahlreiche Engländer verlassen Barbertou.
Eine große Menge Gold in Barren sei in Waterval einge¬
troffen .

--- London , 24. Aug. „ Standard " meldet aus Prätoria
vom 22. August: Die Zahl der im Felde stehenden Buren
beträgt 20,000. Die Linien ihres Detachements ziehen sich genau
westlich von Belfast bis zum Krokodilstrom und decken
so die Zugänge znm Buschweldt , wo sich Viehherden
von mehreren Tausend Stück befinden. Zwischen Böl-
fest und M a ch a d o d o r p stehen 10 0 0 B ur e n, von denen sich
20 00 Buren westlich von Dalmanatha befinden,

- wo
Botha den Bau der Vertheidigungswerke leitete . Die
zweite starke Streitmacht mit einem sechszölligen Geschütz steht im
Norden von Bel fest . Präsident Krüger befindet sich in
Drinkwater , südlich von Rovsenkraal. 600 Heidelbevger
Buren stehen in der Nähe von N o o g t g e d a ck t. Kommandant
Erasmus befindet sich 18 Meilen nördlich von Brockhorst¬
station. Im Süd westen von Transvaal zeigen sich die
Buren angriffslustiger und feindseliger als je
seit dem Entsätze von Mafeking , was die Folge vonDewets
und Delareys Vorgehen ist. Kommandant Wisser be¬
findet sich mit 10 0 0 M a n n in K u m a n s a, wo die Gegenwart
des Feindes unter den Eingeborenen Unruhe erzeugt .
General D u t o i t steht mit einem starken Kommando bei W o l-
maranstadt .

— London . 24. Aug. Unter den von amtlicher Seite veröffent¬
lichten Briefen befindet sich auch einer von dem Chef der Afri -
candcrpartei an den Präsidenten Steijn oom 11. März
1898, in dem es heißt, der Z u st a n d i n T r a n s v a a l sei u n h a l t -
bar und müsse infolge innerer Fäulniß zusammenbrechen . In einem

zweiten Briefe Merrymans an Fischer vom 26. Mai 1899 heißt
es. dieBurenseien ers chla fft . derRepublikmüsse
neues Blut zugeführt werden , sonst müsse sie verschwinden .

tut Petersburg , 24. Aug . „Daily Telegraph " meldet von
Die Burendelegirten sind nach M o s k au abgereist .

Badische Presset_
» Die Vorgänge in China.

Rach der Einnahme von Peking .
— Wilhelmshöhe, 24. Aug . Der Kaiser telegraphierte an

Herrn von B e l o w, den deutschen Geschäftsträger in Peking :
„Ich freue mich, zu erfahren, daß Sie die schwere Zeit,

welche hinter Ihnen liegt , mit Gottes Hilfe glücklich über -
st a n d e n haben und spreche Ihnen und den überleben -
denMitgliedern der Gesandtschaft meinen h e r z l i ch st en
Glückwunsch aus zur Errettung aus den großen Ge¬
fahren, in denen Sie Alle geschwebt haben und zu deren Abwend¬
ung Sie Alle muthig mitgewirkt haben . Zur Ve¬
lo h n u n g für Ihre tapferes Ausharren verleihe ich Ihnen den
rothen Adler -Orden 4. Kl asse mit Schwertern .
Ich bitte, Anträge zur Dekorierung der übrigen Mitglieder der
Gesandtschaft einzureichen ."

— Berlin . 24 . Aug . Wolff's Bureau meldet ans
Tientsin vom 21 . : Kapitänleninant Pohl mit dem deutsche »
Matroseiidetachement ist am 18. August in Peking
eingetrosfen . Gestern Abend befand sich das deutsche
Seebataillon in Hosiwn.

hd Berlin , 24. Aug . Die fremden Gesandten in
Peking werden , wie man uns mittheilt , einstweilen in Peking
bleiben . Von einer Uebersiedelung 'derselben n-ack S b a n g ha i,
von der verlautet hatte , ist vorläufig 'keine Red. .

— London . 24 . Aug. Reuter meldet ans Peking vom 16 . Aug.
Gestern griffen die Amerikaner die Kaiserstadt a n u. nahmen
fünf Thore . Hierauf hielten die G enerale eine Konferenz
ab und zogen die Truppe » zurück , nachdem 1 Offizier und 5
Mann gefallen waren . In derPeisang - Kathedrale im Norden
der Stadt befand sich eine Besatzung von 30 Iranzoseu und 10
Italienern , die seit Aeginn der Belagerung mit de» üörigen
Iremden keine Wervindung mehr hatte » . Dieselben wurden von den
Japaueru, Engländern und Franzosen befreit. Die Vertheidigung
der Kathedrale war eine höchst heldenmüthige gewesen . Die
kaiserlicheStadt wurde von den komb iuirteu Streitkräften
angegriffen , die jetzt die Stadt von dem Feinde säubern.
Das Palastgebäude wurde mit internationalen Wachen
besetzt , um Plünderungen zu verhindern .

hd London , 24. Aug. Bureau Lassan meldet aus Peking vom
15. August : Die Generale hielten heute Nachmittag eine Konfe¬
renz , nach welcher die -amerikanischen T r n p p e n in ihre
früheren Säger außerhalb der M a ne r der Tataren -
stadt zurückkehrten . General C h a f f e e sagte , die Gene¬
rale hätten erklärt , daß die Chinesen genug bestraft ( ?)
seien, und daß es unklug wäre, die kaiserliche Stadt z u
nehmen . ( ?) Ein großes Feuer wüthete in 'der K a -i se r-
st a d t, anscheinend im Pal ast . Die japanischen Truppen halten
noch die nördlichen und östlichen Thore besetzt . Das südliche Thor
ist nicht besetzt . Die Generale haben es abgelehnt , über eine
Nicht - Einnahme der kaiserlichen Stadt Aufklärung zu
geben. (Frkf . Z .)

— Petersburg , 24. Aug. Der Direktor der rassisch-chinesischen
Bank-Abtheilung in Peking meldet vom 14. : Nach Monatlicher Be¬
lagerung heute befreit . Im Ganzen 75 Personen ge¬
fallen , 120 verwundet , darunter 7 Russen . Die r u s s i s ch -
chinesische Bank wurde von den Boxern zerstört . Nach¬
träglich wird gemeldet , daß sich unter den bei der Einnahme von Peking
Verwundeten der Flottenjunker Giero , Sohn des 'Gesandten
Giero, befindet .

— Tientsin, 24. Aug . Meldung vom 22. : Aus japanischer
Quelle verlautet : In Peking wurde militärische Ver¬
waltung eingerichtet , bestehend aus je einem Vertreter der ver¬
bündeten Mächte. Am 12 August ist die K a i s e r l i ch e F a m i l re
mir den M i n i st e r n aus Peking entflohen . General T u n g
mit 3000 Mann hat die Flüchtlinge begleitet .

Der „Standard " meldet aus Shanghai vom 22 . Aug. : Der
Gouverneur vonSchantung , Iuautschikai , telegraphirte heute an
Li-Hung-Tschaug , er glaube, der Kaiser habe Icking nicht ver.
kaffen, « eil die Umgegend durch mißvergnügte chinesische Sok .
date» unsicher gemacht sei.

hä London , 24 . Aug. „ Daily Expreß " meldet aus Shanghai'
Die fremden Konsuln sind der Ansicht, die Kaiserin sei damit
beschäftigt , die kaiserlichen Truppen i» der Provinz Schansr
unter de» Befehl des Prinzen Tua » zu sammeln.

= London , 24. Aug . Der „Standard" meldet aus Shanghai
oom 22. : Bevor die Kaiserin -Wittwe Peking verließ, er¬
nannte sie C h a o ch 'a ch i a n, 'bekannt durch seine fremden -
feindlich « Gesinnung , zum Vicelönige von
T schilt .

— London , 24. Aug . Der „Standard" meldet aus Tient¬
sin ohne Datum über Shanghai vom 23. : Der Feind hat 2
große Lager mit Kavallerie unid Fahnen im Süd -
westen aufgeschkagen . Alle hiesigen Truppen erhielten
Nachmittags Marschbefehl . Ein Gefecht wird erwartet. .
Die Verbindungslinie mit Peking ist in keinem be¬
friedigenden Zustande . Die zur Verfügung stehend«
Truppenmacht , welche dieselbe hält, ist unzureich end .

Die Mächte und die chiuefische Krisis .
hd London, 24. Aug. Die Morgenblätter stellen fest , daß

die Feindseligkeiten in China für einige Zeit einge¬
stellt sind. Sie scheine » glauben zu wollen , daß die Generäle
der Großmächte erst neue Instruktionen abwarten müssen , da
die ihnen anvertraute Mission nunmehr beendet sei.

— London, 24. Aug. Es wird berichtet, die japanische
Negierung habeChina die Dienste zweier hervorragenderJuristen
zur Verfügung gestellt , welche ihm bei Erörterung der schwe¬
benden internationalen Fragen beistehen sollen .

= Washington, 24. Aug . „Daily News" melden von hier :
Der amerikanische General E h a f f e e äußerte, daß sich die N o t h-
wendigkeit Herausstellen könnte , die amerikanischen
Truppen den ganzen Winter über in China zu be¬
lassen . Die Verbündeten seien verpflichtet, das Werk der Sicher¬
ung des Friedens durchzuführen .

hd Washington, 24. Aug . Die Regierung der V e r e i n i g -
ten Staaten hat beschlossen im Verlauf der nächsten vier ,
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Monate dreißig Magazine in Taku zu erbauen. u&TbJ
Verproviantirung der ame litauisch « »
in China sicher zu stellen.

Das Kriegsministerium hat den amerikanischen K
' ul in Nagasaki angewiesen

'dem Befehlshaber der Pioniek-
und Kavallerietruppen , welche demnächst auf dem Tra^
oortschiff „Maeda " dort eintreffen werden, mitzutheilen, daß c*
derselbe nach Manila statt nach Taku zu begeben hat Es ist
unbekannt, aus 'welchen Gründen eine andere Bestimmung betzüKh
dieser Truppen getroffen worden ist. , _

Die Expedition Seymorrrs.
-Im Mittelpunkt der Diskussion steht , nachdem di« mager« $.

peschen jetzt durch briefliche Schilderungen ersetzt worden sind, auch riach ^,
Einnahme Pekings und jetzt mehr wie je die erfolglose Expedition des q*
lischen Admirals Seymour . Der „Daily Expreß"

veröffentlicht ®S!
einen Priva -tbrief des Admirals , welcher, abgesehen von der Schildê ,
des schon bekannten Marsches seiner Expedition, einige interessante ©ttiS
enthält. Der Brief beginnt : Unsere Expedition war 'wahrscheinlich ^
zigartig ; sie bestand aus acht Nationalitäten , sämmtlich Matrosen ch»
Marmesoldaten, keine Hilfstruppen , kein Transport . Ich bin und
mir des Risikos bewußt, aber nach meinem Ermessen blieb mir angMj,
der dTmgenden Bitten von Peking kein anderer Weg offen. Die Ehre ^
laub -̂ .rir nicht , zurückzubleiben , ich ging selbst, da dies die beste und dH,
mögliche Art war , alle unter eine Spitze zu bringen. Das TheruwmA
stand bisweilen über 100 Grad Fahrenheit im Schatten . Ich baff M
daran denken, 'was wir gegessen und getrunken haben. Einmal erschoß
wir ein Pferd mit Reiter Morgens im Kampf , und Abends atzen wir feg
Erste« , nicht den Letzteren. Hier halten wir Tientsin unter zeitweüiz,
chinesischen Feuer und während sie uns außerdem herauszuschwenuneil &&
suchen. Das eroberte Nordarsenal von Tientsin enthielt mo¬
derne Waffen , Geschütze und Munition , welche von einiam Beamt«,
die es verstehen müssen, auf drei oder vier Milliont ,
Pf -und geschätzt worden. Diese sprengt« ich in die Luft . Mt f-ntüjEa
Munition , welche in unsere und der Deutschen Gewehre paßte, und fe.
wasfneten einige andere Nationalitäten theilweise neu mit hier gefunden
-Gewehren . Es war interessant, die nationalen Charakterzeichen zu be¬
obachten. -Die Deutschen bewunderten 'wir am meiste »
aber an Schneid und Darauflvsgehen that es niemand den Amt tu.
kauern zuvor oder vielleicht gleich. Die Franzosen hatte« &&
besonderes Rapprochement zu irgend einer anderen Nationakität. ^
Deutschen und Russen neigten znm Zirsamme »-
halten , die A m e r i k a n e r hielten immer zu uns , die I, ,
paner neigten zu uns , doch die Russen waren freundlich gegen st
Die I t a l i e n e r und O e st e r r e i ch e r waren nette -Kerle, doch totnij
an Zahl . Es gab natürlich amüsante Zwischenfälle , doch auch viele sch
traurige . Zwei oder drei Mal waren unsere Aussichten fchr düster, tmb
eine Katastrophe erschien nicht unwahrscheinlich . Dennoch habe ich in« be¬
reut, anfgebrochen zu sein , denn ich hätte mich nicht achten können, teem
ich es nicht gethan hätte. (Ueber 'die ungenügende Führung Seynmii
und die wenig erbauliche Haltung der englischen Truppen liegen inzwisch»
glaubwürdig« Mittheilungen in Fülle vor. D . R .)

hä Baris , 24 . Aug . Ein Telegramm des „ Berl . Lok.-Anz '
von hier theilt einen Auszug aus dem Tagebuche eines dm
Konsulat in Shanghai nahestehenden Franzosen mit, worin d
u. A. heißt , daß diemitSeymour zurückgekehrten Truppe «
sich in einem unsäglichen Zustande befunden hätten. Nurdii
Deutschen hielten sich noch stramm , ihre Kleidung war ms
proper zu uemieu .

Erledigte Stelle« für Militiiranwärter .
14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Bureaugehikfe auf 1. Oktober beim Stadtrath MannheU
l Wochen Probezeit. Anstellung auf Kündigung . 1200 bis 1500 4
ie nach Befähigung. Gehaltsansprüche sind anzugeben.

Sch reib geh i l fe ans 1. Oktober beim Stadtrath Mannhei,
l Wochen Probezeit. Anstellung auf Kündigung. 1000 dH Gehalt.

Zivilkrankenwärter auf sofort beim Kgl. Garnison-Lop
ceth Heidelberg . Besitz des Zivi-lversorgungsscheines ; vollständige körD
'icfc Rüstigkeit , wie dieselbe zur Ausführung 'der Zivilkrankenlwärterdieiß
:rforberlich ist . Vieser Nachweis ist später durch Vorlage eines militärisch,
Attestes zu führen. 6 Monate Probezeit. Anstellung auf 6wöchi»
Kündigung. Jährlich 700 M Anfangsgehalt und freie Wohnung iS
Deputate. Nach Maßgabe des Dienstalters steigt 'das Gehalt bis %
1100 dH jährlich . Zureisekosten werden nicht gewährt. Die Bewerbllql
find unter -Vorlage der Militärpapiere , -des Zivilversorgungsscheines a
eines polizeilichen Führun -gsattestes an die Intendantur 'des 14. Arm
Korps in Karlsruhe zu richten . . ,

Schuldiener auf 1. Oktober beim Bürgermeisteramt Weillhk»
Anstellung auf Kündigung. 500 dH und freie Wohnung. _ „

Landbriefträger auf 1. Dezember beim Kafferl. PoW
Badenweiler. 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 3monatig« Kim» '

ung . 700 dH Gehalt und 72 dH Wohnungsgeldzuschuß und 150 *
Theuerungszulage.

Monate

ct 'UHysfluiuyc ., |40 Bahn - und Weichenwärter innerhaG 'der nächst«^
ate im Bereiche der badischen Staatsbahnverwaltung , Großh . Gena»

nrektion der badischen Staatseifenbahnen . 8 Monat « Probezeit. D-
tellung zunächst auf Kündigung ; nach Erprobung auf 'Lebenszeit . »
angsvergütung beträgt mindestens je 670 dH nebst freier DiensiklnM
md freiem Wohnungsgenuß. Gehalt steigt auf 960 dH jährlich; Weich»
värter erhalten -Diensizulagen von 100 bis 250 dH jährlich.

Wetterbericht des Centralbur. für Mcteorol » und Hydrogr-
vom 24. August. ,

Während ein barometrisches Maximum das nördliche RuM
iedeckt , liegt über Südengland eine flache Depression, auf d»
Vorderseite — über Frankreich , Nordwestdeutschland und der Sch>A
— Theilminima zu erkennen sind ; unter deren Einfluß ist
Wetter im Binnenlande meist trüb und zu Gewitterregen geE
Line wesentliche Witternngsänderung steht nicht in Aussicht . ^
lviltkriuigsdeovachtnuzen i»rr Mrteoralag . Ztalio» »artsrnU

August
23 . Nachts SU.
24 . Mrgs. 711 .
24. Mittgs. 2U.

Barom.
mm

747 .5
747 .2
746 .4

Lhffrrn .
in CL

18.0
14 .6
21,2

«lbsol.
Stilett .

12 .3
11 .8
14 .2

ffeu4tlat «it
In W» |.

80
96
76

Höchste Temperatur am 23. Aug. 24.6 ; niedr gste in der datt^
vlgeuden Nacht 14 .2.

OSO
OSO
SSW

bedê
wolA
bedeo

AM QQ ftr . t/o . tft i A O i

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd. ~
gg Bremen , 24. Auq. Der Dampfer . Wittekind" ist vorgestern ,

Tsmtau angekommen. „Lahn" ist gestern Vorm . 11 Uhr in Bremers
angekommen. „ Eins " hat gestern Vorm . 11 Uhr die Azoren passirt-
bürg" ist gestern in Colombo ängekommen. „Coblenz" ist gestern von ^

^
dam abgegangen. „Bonn " ist gestern von Buenos Aires abgeg «V"

„ Königin Luise" ist gestern Nachm. 9 Uhr von Newyork abaeaangen.

SS Ziveivrückeu. Die zur Hebung der Landespferdezucht
itächst zum Zilge gelangende „1. Pfälzische Pferdelotter
ist. wie ans deren Ziehungsplan ersichtlich, mit vielen wertyvv̂
Gewinnen ausgestattet, der Haupttreffer besteht aus e «» ^
eleganten Landauer mit 2 Pferden und Geschrrf «,
Werthe von 5000 Mark und ist dem Unternehmen im
der guten Sache ei» flotter Absatz der Loose zu wünschen.
sind bei alle» Loosverkmifstellen Ul , (11 Stück 10M.)
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M«»zug an« den Standesbücher « Karlsruhe .
Eheaufgebot :

21. Aug. Ludwig Haaß von Ottweiler. Architekt hier, mit Miua
Kasper von Wolfartsweier.

Eheschließungen :
23. Aug. Dr. Karl Manaffe von Posen, prakt. Arzt in Affaltrach , mit

S -rfi- Weinheimrr von hier.
23. m Max Knopfe von Eisenberg, Instrumentenmacher hier, mit Elsa

.
'

Seyfarth von Leipzig .
23.

'
„ Martin Gehm von Alzey , Kaufmann in Alzey, mit Emilie Heß

von hier .
Auswärtige Todesfälle -

Laden . Robert Leonhardt , 51 I . a .
Beuren . Josef Stehle , Landwirth.
Bodersweier . Jakob Scheer 9 . , -7 (1 I . a.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M .

’l/t4 Uhr Siachni.)
Kredit 21)5 .30
DiSconto 173L0
StaatSbabu 137 ^70
Lonibarden 25LV
Tendenz : ruhig .

Kraulfurt a . M .
(AiifaiigSturse .).

Oest. Cred .-A. 2T5.60
Oest. Staatsb .. A. 137 .70
Lonibarden 25L0
3" ,Port . St ..Anl . 23L5
Sgypter
Ungarn 96 —
DlSe. Eoni .-A. 173.90
Gottbardbahii -A. , 39 .-
S"/, Mexlk. ult . 25 .20
6' /. . . - -
Banque Ottom . 107 .50
Tiirkenloose —.—
Italiener 94 20
Tendenz : Montan fest .

Frankfurt a . M .
(Schlußkurse -)

Wechsel Amsterd. '. 68.92
• London 204 .50
, Paris 812 .83
m Wien 84 .50

WechselItalien 76 .30
PrivatdiSconto 4 '/«
Napoleons 16 .28
4' /» Deutsche Reichs-

Anleihe (S ' /c) 95—
3% do . 8625
3 V, Pr . Eons. 94 .70
5> Italiener 94,70
4' /. Oest. Goldr . 98 .80
4>/. ' / . Oest.Silber 96 .60
1860er Loose , 32.40
iWi » Portng . 37 .10
Russische Staats . 96 .50
Serben 60 .20
4*/» Spa ». Ext . 72.20
4•/• Ungar . Goldr . 96.10
Ungar . Kronenr . 90 35
Berliner H .-G . 146 .50
Darnist . Bk. 132.65
Deutsche Bk. 188.30
Dresdener Bk. 146.10
Badische Bk. 119.20
Rhein . Credit -Bk. 140.30

Hyp .-Bl . 161.—

vom 24 . August .
Länderbank —
Wiener B .-B. 123 .30
Ottomaiibank 108.80
Schweiz . Central 145 .—

„ ykordost 90 .—
. Union 82.20

Jura Simpl . 89.—
Mittelnner . 99.80
Harpener 178 .40
5°./, Argentinier 32 .50
5?/, South . Pres . 106 .—
4abq . 3 '/, " / »Bad .

St .-Obl .i . G. 93 .80
dto . i . Dt . 92.96

3 '/, «/» do . 93 .—
3' « Bad .StQ . M . —.—
4% Griechen 41 .80
Tiirkenloose 108 .90
D . Türke » 22 .80
5% Argentinier —.—
5°/» Chinesen 88 .60
5°/, Mexikaner
5»/» . III98 40.05
3°/. * 25 .20
Pfälz . Hyp .-Bk. 159.-
Elbthal —
Meridioualb . 132 .80
Bad . Zuckers. 81 .75
Nordd . Lloyd 107 .80
Packetfahrt . 120 . -
Maschin. Gritzner 174.—
KarlSr . Mafchin . 236 .—
North .pref -SbareS 72 .50
A. Elektr .- Gesell. 219 .40
Schlickert 198 .—
Beloce 50 .—
Oberrh . Bant 116 .30

Rachbürse
(2 */* Ubr Nachm.)

Berliner Bank 1^8.30
Credit 205 .80
DiSconto 173.50
Staatsbahn 137 .80
Lombarden 25.20
Tendenz : ruhig .

Berlin
(Aiifangsturse ).

Credit -Nktien 205 .40
Diseonto - Comm . 173 .90
Deutsche Bank 187 .75
Bert . HandelSb . 146 .—
Bochum.Gnßstahl 186.50

Harpener 177 30
Dortmunder 95 .20
Tendenz : Montan fest .
Berlin (Schliißkurte .)

3 ' /»' / » ReichSanl. 95 .—
3' , . . 86 .40
3 '/. ' /» Pr . Sons . 94 .90
Kredit 205 .50
DiSconto 173 .60
Dresdener 146 . —
Nat ..Bt . f. Dtschl . 131.20
StaatSbah » —.—
Bochnmer 187 .25
Gelsenk.Bergwerk 190 .60
Lanrahütte 201 .90
Harpener 177.70
Dortmund 95 .40
A. E .-G . 220 .25
Schuckert 197 .90
Dynamit Trust 146 .80
V . Köln -Rottwetler

Pulvers . 192 .10
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 226 . -
Kanada -Paeifi « 86 .80
PrivatdiSconto 4

Wien (VorbörseV
Creditaktieu 660 .—
StaatSbabu 648 .—
Lombarden 110 .-
Marknoten 11836
**/ .*/• Ungar » 1,6 .—
Ung . Papicrrent « 97.60
Oest . Kronenrente 97 .80
Länderbank 414 . -
Ungar . Kronenr . 90.50
Alpine
Tcndenz : fest .

Pari » .
3"/» Rente 10 -1.60
Spanier 72 .60
Türken 23 .32
Italiener 93 .55
Banane Ottoman 541 .—
Rio Tinto 1452 .—

London .
DebeerS
Chartered
Goldfield ,
RandmineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv . Nashv .

27'/.
3 ' '.
71/»

39V,
7*/,

71V.
73 ' /.

Bekanntmachung.
Am 1.

neue
Juli d. I . ist folgender

Tarif

15714
- iegrist .

Neudcck .

Laurabütte 201 .70
Anfangs fester in Montan . Allgemeine Tendenz angeregt . Banken fester.

Fonds ruhig - Sonst behauptet.

BÄslhek LmdMreii oom Rothe» Kreuz.
Seit unserer letzten Veröffentlichung sind an weiteren Gaben zmn

Besten des Ostasiatischen Expeditionscorps bei uns eingegangen :
Vom Frauenverein in Frickingen 5M „ vom Frauenverein in Hoffen-

heim 10 M ., vom Fraueuverein in Kenzingen 25 M ., vom Frauenverein
in Breiten 150 M ., vom Frauenverein in Leimen aus einer Sammlung
108.60 M . ; durch Hoflieferant Pecher : von Reallehrer Emniele 5 M ., von
Gerichtsnotar a. D . Klett 3 M . ; durch den Frauenverein in Langenstein¬
bach aus dem Kirchspiel einschl. der Filialorte Spiclberg und Auerbach
88 M ., vom Fraueuverein Höchenschwand 16 M . ; durch das Bankhaus Ed .
Koelle in Karlsruhe : von Jakob Mayer u . Sohn 5 M ., von Privatier
Ludwig Brombacher 10 M . , vom Gesangverein „Eintracht " in Bulach 5 M .,
von Heinrich Heerenklage in Bülkau bei Neuhaus 3 M . ; durch die Stadt¬
kaffe Karlsruhe : Sammlung des Vorsitzenden des Alb - Pfinzgau -Militär -
vereinsverbandes , Professor Müller , 20 M ., von Geheimcrath vr . Schneider
10 M ., von Kommerzienrath G. Klumpp in Gernsbach 100 M ., von Kom-
merzienrath Robert Koelle in Karlsruhe 100 M . , von Karl Walter in
Karlsruhe 10 M >, zusammen 263 M . ; aus einer Sammlung in Oeschel»
bronn , Amt Pforzheim , 84 M . ; vom Frauenverein in Grötzingen 5 M . ;
durch Genechlleutnant z. D . v. Winning in Heidelberg , aus der Sammlung
deL Männerhilfs - und des Flottenvereins , 4 . Sendung , 327 .20 M . ; vom
Frauenverein in Renchen 44.50 M ., vom Fraueuverein in Uehlingen 30 M . .
durch Medizinalrath Ziegler : von v. Sp . in Gernsbach 5 M . ; von der
Gesellschaft „ Eulenecke" im „Krokodil" 15 M . ; von H. H. in Pfullendorf
5 M. ; vom Frauenverein in Sennfeld , Amt Adelsheim , aus einer Samm¬
lung 35.05 M - ; durch Hofapotheker Ströbe : von Baumeister Trier 20 M . ;
von Medizinalrath Ad . Seeber in Lauda 10 M . ; durch die Rheinische
Kreditbank in Mannheim : von ihr selbst 1000 M ., von Generalkonsul Karl
Reiß in Mannheim 200 M ., von Kommerzienrath F . Scipio in Mannheim
500 M >, von Generalkonsul Hartogensts in Mannheim 150 M -, von Kom¬
merzienrath und Bankdirektor W. Zeiler in Mannheim 100 M -, von Kon¬
sul und Bankdirektor vr . Broficn in Mannheim 100 M ., von Bankdirektor
Bögel in Mannheim 50 M -, von Bankdirektor Haas in Mannheim 50 M .,
von Familie Graumann in Karlsruhe 5 M . , von Geh . OberregiernngSrath ,
Oberstaatsanwalt Freiherr v. Dusch in Karlsruhe 20 M ., zusammen
2175 M . ; vom Frauenverein in Sulzfeld 10 M ., vom Franenverein in
Käferthal , erster Ertrag der Sammlung , 100 M ., aus der Sammlung der

Evangel . Kirchengemeinde in Uifstngen , Amt Boxberg , 53 .41 M . ; durch das

Bankhaus Heinrich Müller in Karlsruhe : von Frau Staatsrath vr . Dell
50 M ., von R. N. 5 M ., von F . M . 1 M ., von Zahntechniker H. Aller »
10 M ., von F . D. 5 M ., von Unbekannt 2 M ., von der Gesellschaft „B .
W. S ." 50 M ., von August Sauerwein 5 M ., von B . M - 50 Pf . , von
Ingenieur L. Doelling 10 M . ; durch die „Bad . Landpost : von Affeffor
S . 3 M -, von Oberlehrer S . 2 M . ; zusammen 143.50 M .

Im Ganzen sind bis jetzt bei uns emgegangen 8441 .13 M .
Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um wertere Zn -

15. August haben wir als « ste Rate 5000 M . au » der Samm .

lung an das Centralkomitee der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz in

Berlin , welches bereits Pfleger , Pflegerinnen , Materialien für Lazarethe rc.

LÄtz
Kreuz, Gartenstraße 47 ; Badische Bank , Karlsruhe , KredrichSAatz

12 .

Bankhaus Eduard Kölle, Karlsruhe . Kmcl -Frredrrchstraße ^ . Bankhaus
W. H. Ladenburg & Söhne , Mannheim - Bankhaus Hemrlch Müller . KarlS -

rnbe Mai -knras-nstraste 51 ' Oberrheinische Bank , Karlsruhe . Friedrichs -

Platz
'

10 ; Rheinische Kreditbank Mannheim , K
^ lsruhe und Bad

^
n-Badm ;

Bankhaus Karl August Schneider , Karlsruhe , Erbvrmzenstraße 31 . Bank -

hauSAlfted Seeligmann L Co., Karlsruhe , KaisE ^
e 96 . ^

nkhaus

SSf 'S
ftcole

'
l ! öompotfiet/oon Slröbe , Larwruhe , Saiserftrabe 21L ; Hoflieserant

lecher , Kaiserstraße 78. 1Ii7l o
Karlsruhe , den 21. August 1900 . 15718

Der Gesammtvorstand .

über die Kosten der Entleerung
der AbortSgrnbe » in Kraft ge¬
treten :

Der Hauseigentümer oder dessen
Stellvertreter hat der Abfuhr -Unter¬
nehmerin (Firma Lipp & Morlock,
Herrenstraße Nr . 12) für jede Gru -
benentleernng eine Vergütung von
zwei Mark für den Kubikmeter des
ausgepumpten Grubeninhalts , min¬
destens aber von fünf Mark zu
leisten.

Besondere Vergütungen find in
folgenden Fällen zu leisten :

1. Wenn der Grubeninhalt mit
Bauschutt , Scherben , Steinen
und dergl . in erheblicher Weise
vermischt ist , was im Streitfall
dnrch einen vom Stadtrath be-
zeichneten Gemeindebeamten fest-
gestellt wird , so hat der Unter¬
nehmer für das Ausschöpfen
und Abführen dieser Gegenstände
für einen Inhalt bis zu einem
Wage » fünfzehn Mark anzu¬
sprechen .

2. Wenn verlangt wird , daß die
Entleerung einer oder mehrerer
Gruben eines Hauses vor Ab¬
lauf einer 8tägigcn Frist vor¬
genommen werde , so ist an die
Unternebmerin eine Gebühr von
zwei Mark zu bezahlen.

8. Wenn dek Grubenbefltzer den
AnShub auf fein eigenes Feld
verbringen läßt , so hat er hier¬
für eine Vergütung von drei
Mark für den Kubikmeter an
die Unternehmerin zu leisten.

4. Sind zum Entleeren einer Grube
mehr als 50 Meter Leitung
(Schläuche und Röhren ) erfor¬
derlich, so hat die Unternehmerin
für je weitere 5 Meter Leitung
einen Zuschlag von einer Mark
zu fordern . Für Gruben , welche
durch Keller oder Gangfenster
entleert werden müffen, ist für
jede Grube eine besondere Ge¬
bühr von fünf Mark zu ent¬
richten.

Bruchteile von kkubikmetern, welche
kleiner sind als V, Kubikmeter, blei¬
ben außer Berechnung.

Karlsruhe , den 21. August 1900.
Der Stadtrath .

Statt jeder besondere » Anzeige .
Heute Vormittag 11 1/i Uhr verschied nach

langem , schwerem Leiden unser lieber, unvergeßlicher
Sohn und Bruder

Hermann Hahn , 8 ^ (JltZKUfS
Schüler der Unterprima des Hr. Hymnafinms,
im Alter von 18 Jahren. 15728

Um Me Theilnahme bitten
die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Guido Hahn , Rechnungsrath.
Eva Halm , geb . Hauck ,

nebst Geschwister.
Karlsruhe , den 24 . August I960.
Die Beerdigung wird Sonlitag den 26 . , 5 Uhr

Nachmittags , von der Leichenhalle aus stattfindeu-
Trauerhaus: Viktoriastraße 22

14101

Wm«e«biider
I.. II.. »I. Klasse im

Friedrichsbad ,
136 Kaiserstraße 136 .

p

Bekanntmachung.
Wir machen wiederbolt darauf auf¬

merksam, daß die « bonnement »-
karten beim jedesmalige « Ein¬
tritt in den Stadtgarte « vor -
, « zeigen find. 15715

Karlsruhe , den 22 . August 1900.
Die SMtgirteil-Kimisiir«.

Siegrist .
Neudeck .

Das 15644.2.2

Grundbllchaml
bleibt am nächste« Montag
den 27. ds . Mts . wegen
Reinigung seiner Geschäftsräume

geschlossen .
Oehmdgras-

Versteigerung.
Der diesjährige Oehmdgraserwachs

der Wiesen des Großh . Domänen -
auits Karlsruhe wird wie folgt ver¬
steigert :
Mittwoch de» 29 , « ugnst d. I »

Nachmittags 58 Uhr,
in der Turnhalle des SchulhauseS
Markgrafcnstraße 28 in Karlsruhe
von 49 d» des Kamuiergutes Gottes¬
aue ;
Donnerstag , 30 . « ugnst d. I .,

vormittags S Uhr,
im Rathhause zu Rüppurr von 54 ha
der Gewanne obere und untere Mühl¬
wiese , Salmenwiesc , Fanteebruch und
eingemachtes Stück des Kammcrgutes
Rüppurr : 15610.2.2
SamStag den 1. Septemb . d. I ..

vormittag » 9 Uhr, '
im Rathhause zu Rüppurr von 63 ha
der Gewanne Weierwald , Nachtweide,
Bleichwiese, Seewiese, großer und
kleiner Schellenberg des Kammergute »
Rüppurr und von der Hägenichbruch-
wiesr, Gemarkung Ettlingen .

Karlsruhe , den 18. August 1900.
Großh. Domäuenamt.

bandhaas ,
in wald¬

reicher
Gegend.
Bahn ,

ftatio» in
- der Nähe

Areiburg 's , in bester Lage, mit
herrlicher « nSficht , enthaltend
8 elegante Zimmer , 4 Man -
färben, Küche, Bad . Wasser-
clofetS. Kalt- « . Warmwaffer .
leitnng , ca. 866 , » Garten , ist
sofort preiswürdig zu verkaufe« .

Gest. Offerten unter X. Y,
4»lta an die Exp . der „Bad .
Presse ". 44

1800 Gewinne 1. W . v . Mark 31000
Biele hohe Treffer . — Werthvolle Gewinne.

l.o° , nur Mark 1- | Lnchancknl I" Loosa Marte >°- I !

; Vorto u. Ziehungsliste 80 Pf . extra . Ziehung bestimmt a. 4. Oft . 1900
Loose empf- d. Generalag . Peter RixiuS , LudwigShafen a . Rh .,
sowie in Karlsruhe die Hauptagent . Karl Götz , Lederhandl .,

Loose- u . Bankgeschäft , Hebelstraße 11/15 , beim Ratbhaus .
Weitere Verkaufsstellen werden errichtet und belieben sich

Reflektanten an obige Generalagentnr zu wenden. 4377a .l0,l

Pbonixwolle .
' On0«tf. FsfeHtiirarte .

'

Jn 3 Qualitäten zu haben . •*4 .̂
Das erste Kammgarn , welches

«egr* dMCineeiten ln der Oläscbe präpariert
io den Handel gebracht wurde » ist das

beste wollene
Man achte

r genau auf die Firme 1
Gebrüder Maller1

.Ai «•/Tidi
» Ni weis« Imitationen

zurück .

da es- nicht ülzt , gehr dauerha
v garantiert rein wollen ist.

lom <
and

Io allen C
verlange man nur
Jeder Strang im VoHgewlcli ! von 50 Grjmun

trägt oeblgo Schute marke»

Zu verpachten ist
in nächster Nähe von Karlsruhe eine

Wasserkraft
von 8—15 Pferdekräften in gutemvon 8—15 Pferdekräften in gutem
Zustand mit Werkstätte und Wohn¬
ung von 2—3 Zimmern und Zubehör
auf l . November d. I . Die Räum¬
lichkeit würde sich zu einer Schleiferei
oder sonstigem Geschäfte eignen .

LH »uie Gest. Offerten sind unter A . H . in
fei » ; « 3 Waldhorn . Karlsruhe , Klauprechtstr . 25 , Part .,

^ 0 . Lüo50 einzusenden. L8526

Ein einfaches , braves Mädchen
findet sofort oder 1. Septembe gute

Verloren.
Donnerstag Abend verlor ein

Dienstiickdchen eine filberne Uhr
mit goldenem Kettchen von der
Westendstraße bis Amalienstraße.
Der redliche Finder wird gebeten ,
dieselbe Westendstraße 33,parterre ,
abzugeben . _ 15727

Fässer Verkauf .
Gut erhaltene Weinfässer
von 20- 700 Lühaltend ,
sindbillig abzugeben. 2.1

»B8524 Hirschstr. 22 .

Geietzäfts -Aotzeige .
Mache den verehrt. Herren Metzgermeistern die ergebene

Anzeige, daß ich die von meinem verstorbenen Manne betriebene

Fleischhackerei
mit Stütze tüchtiger Kräfte in unveränderter Weise weiterführe.

Indem ich für das meinem f Manne bewiesene Entgegen¬
kommen und Vertrauen bestens danke , so bitte ich gleichzeitig ,
dasselbe auch aus mich übertragen zu wollen . 15725

Hochachtungsvoll

8m Helene KOlmel Wwe.,
Adterstrntze 28 .

Fabrikanten , Brauereien und Baugeschäften zur Kenntniß.
nähme, daß ich an hiesigem Platze ein

_ Zweigbureau für Fabrikschornsteinbau,
jeder Art und

'
Konstruktion

~

errichtet habe.
Zu « fragen Kaminbau Städt . Elektrizitätswerk

Karlsruhe -Mühlburg (Rheinhafen ), oder auf meinem
Bureau Schlostplatz Nr . 3, Eingang Kronenstraße, 3 . Stock.

Für alle Arbeiten weitgehendste Garantie.
— Kostenvoranschläge und technische Auskünfte kostenftei . —

Feinste Referenzen .

Valentin Ilerrimiiiii ,
Wallstadt bei Mannheim,

Zweigbuirelrrr Karlsruhe .

Telephonruf Mannheim 1860 . 1,8538.3.1

1. pfälzische pferddotterk
zur Hebung d. Landespferdezucht veranstaltet v. Pferdezuchtverein

der Pfalz und den Uennvereinen Neustadt und Zweidrücken .

un Saale „zum Ritter " ,
Kronenstraße 46 . Beginn am

. Montag den 3 . Sept . ,
*lk9 Uhr Abends . Liste

zum Einzeichnen nebst Reglement lieat
in der Wirthschaft daselbst auf . 88538

ff. Spiegel , Tanstrhrer.
itischeo

Tanzkurs .
Beginn AnsangsOktober im
Saale des Hotel „ Euro¬
päischer Hof " . Näheres

- daselbst._ B8540

8- 9000 Mark
werden auf II . Hypothek « gesucht .
Zu erft . u. 88547 in der Exp. der
„Bad . Presse" ._

Ein Kaufmann sucht für seine freie
Zeit Nebenbeschäftigung in schrift¬
lichen Arbeiten od. Führ . d. Bücher .

Offerten unter Nr . L8520 an die
Exped. der „Bad . Preffe ".

Emmis - Gesuch!
Für das Bureau einer hiestgen

Brauerei wird per sofort oder auf
1. October ort . ein jüngerer Commis
gesucht .

Offerten mit Zeugnißabschristcn
unter Nr . 15711 an die Expedition
der „Bad . Presse "._

•

Gesucht sofort

« » Spanier
kür leichte Abendarbeit . Offerten
unter Nr . 15707 an die Exped . der
„Bad . Presse"._ _

Tüchtiger Polsterer 1
sofort gesucht . Dauernde Stellung .
Karl Irapp , Herrenstraße 46.

Wir suchen per sofort eine durchaus
tüchtigePutzarbcitcrin
bei hohem Salair und dauernder
Stellung .

Zu erfragen unter Nr . 15713 in -
der Expedition der „ Bad . Presse ".

Zoiizrs Möitlheii
für Nachmittags zu einem Kinde so¬
fort gesucht . 15708 .2.1 '

Rankestrasse 2 , 3. St . rechts .

Tüchtiger MasLinift.
geprüfter Heizer , mit elektr . Maschinen
vertraut , sucht Stellung als Heizer
od . Maschinist. 2.1

Offerten unter Nr . 88545 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Laden zu vermiethen.
Kaiserstraße 44ist ein schöner Laden '

mit Nebenräumen sofort oder auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres
eine Treppe hoch . 88536
<T \urlad)er |tr. 69 , 3. Stock, ift_ eme
^ Schlafstelle zu vermiethen £ IU>

Sin gut möbl. Zimmer ist an ein
L Fräul . od . ein. Herrn sof. od. spät .

zu verni. Marienstr . 57,2 . St . l . 88521 V
Klanprechtstratze 18 im 3. Stock

rechts ist eine gute

Schlafstelle
zu vermiethen ._

88522
c» reuzstraße 9 , Eckhaus Kaiserstr . , ,
3V ist auf 1 . Septbr . ein sehr schönt
möblirtes , frisch tapezirtes Zimmer
billig zu vermiethen . Zu erfr . daselbst ,
zwei Treppen hoch._ 88529
Ltronenstraße 46 , 4. Stock links , ist
d » ein möblirtes Zimmer an einen
ordentlichen Arbeiter sofort zu ver - ^
miethen. _ 88523 z
Oessingstraße 54 , 2. Stock links , ift l
** ein gut möbl . Zimmer sofort od . "
auf 1 . Septbr . zu vermieth .
^ chloßplatz 5 , 2 Treppen , sind
^ Wohn - u . Schlafzimmer , gut .
möbl. , sof. zu vermiethen . 88544 '

^ chützenstraße 8a ist ein möblirtes "

Mansardeuzimmer zu ver¬
miethen. 88548 -

Näheres im Laden . j
Q : chützenstraße 18 , 3 . Stock , in der ^
^ Nähe des Stadtgartens , ist eiul
schön möblirtes Zimmer mit ganzer
Pension an einen bessern Herrn sofort
oder auf später zu vermiethen . Auf
Wunsch auch Klavierb enutzung . 88542
ZAürgerstraße 18 (Grünwiukel ) ist ■

der 2. Stock mit 2 Wohnungen
von je 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör



E stes Tanzlehr - Institat Karlsruhe

!Paula Bayz & Richard Allegri ,
Mitglieder des Groß- . Aad. Koftheaters .

Empfehlen sich zur vollständigen Ausbildung aller Nn»d-
>und Conversaiionstänze. Als Spezialität wird der echte |Wiener Lechsschrittwalzer gelehrt .

Geff. Ainneldnnqen erbeten Kaiserstrafte 205 , 2. Et .,
Rachmittags von 2 bis 5 Uhr. 13258.25.19 |

Die Kurse beginne » ab 15. September .

istDer beste Erwerb für Hausindustrie
ihrer vielen Vortheil « wegen unsere

Strickmaschine
aisserorieatl . LelstnngsUhlgkeit, gross«
Madelerspaniss , Vermeidung tob Fall-

auschoa , gross« Platsersparaiss .
15510 Strickunterricht gratis. 20 .1
Maschine« stets vorräthig am Lager .

,§ chwfnu Ehrfeld .
Karlsruhe , Adlerstraße 34.

Alleinverkauf der berühmten Strickmaschinen¬
fabrik E. Dabled, Coavet (Schweiz).

Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma NI. Hack , Karlsruhe , Ecke der

Jjj Krieg - und Rilppurrorstrasse 2, 2 Treppen , zu wenden , g]
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '

' .Lernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
>eert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe ,
! Geschäftsführer , Buchhalter etc. lässt die Firma ihren !
Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr

j erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz j
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden

: in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt . _ .
1 Reparaturen und Stimmungen von Kla -
vieren werden zuverlässig und billig besorgt . 15243*

Ringofcnplänc ,
D.-R.-Pate »t Nr. 104242 liefert die
Dampfziegelei 2523a.35 .16

vodr. Baamana , Altrip a. Bh
Schrank ,

ein ei .dhüriger , neu , ist billig zu ver¬
kaufen . Zähringerstr . 08, Seiten-
au , parterre. 28543

40 Liter Milch werden zu liefern
gesucht nach Durlach.

Zu erfragen unter Nr . 28532 in
der Expedition der „Bad . Presse ".

Divan , Kindersitzwagen, Näh¬
maschine , viereckiger Tisch, sind
zu verkaufen. 28541

Maricnstraße 13, 1 . Stock.

CKLEYERkĥ Th
INGENIEURS PaTEMTaiuhvait

Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,I. Klasse Mk. 1 .50, II . Klaffe

Mk. 1 .00 .
Dar wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,136 Kaiserstrahe 136 .

ahrräder
Marken „Sport
i.Phänomen-Rover“

empfiehlt
zu äußerst billigen

Preisen.
Sämmtliche Zubehörtbeile :

Reparaturen , Vernickelungen,
Vmaillirnng .

NB . Heue Fahrräder von
160 Mark an . 14262 .10.7

F . II . Butsch ,
Marienstraste 58.

Karl Jock , Uhrmacher,
Karlsruhe ,

Markgrafenstratze 83 ,
gegenüber der Töchterschule,

empfiehlt sein .großes
Uhren -, Gold- u.
Silberwaaren -

Lager ,
sowie seine eigene Reparatur -
Werlstätte . Billigste Preise bei

mehrjähriger Garantie .

Garantirt reelle Bedienung !
« n ! L °LL » Kmil>!fr. g. Nachnahme. ^

10 Psd. garant . naturreine Kuh
milch-Butter tägl. frisch u . schmack¬
haft Mk. 6.- , 10 Psd. natnrr .
Sienenhonig 1900er Mk. 4.—, zur

Probe 5 Pfd . Butter u. 5 Pfd . Honig
Mk. 5 .—. M. A. KoUor, Baezac «
Nr. 1. via Breslau . 4368a

Fr . Wilh . Hauser , Karlsruhe,
itr . 2S

gegenüber dem Markt, Telefon 404
empfiehlt :

Gebrannten Kaffee :

am Markt,

Lazengo -Mischung . . . .
HauShaltnngSkaffee . . . .
LamPinaS . Mischüng . . . . „ 120
Karlsruher - „ Perl . . . # 120
Berliner » . . . 140
Wiener „ . i * , 160
EarlSbader . . . . „ ISO

anerkannt vorzügliche Qualität
b Pfund ÖS Pfg . , 1 Pfulid 16 Pfg .

Kaiserauszug
« Pfund SS Pfg ., 1 Pfund 18 Pfg .

hier Nach aurw.
Mehl 0 0 0 1 Sack 100 Kilo M . 25.— M. 24.-
KaiferanSzng 1 „ 100 „ , 27 .— „ 26.—

Bester Ersatz für Tafelbutter
1 Pfund 70 Pfg ., bei 2 Pfund k 65 Pfg.

Bester Ersatz für Kochbntter
1 Pfund 55 Pfg., bei 2 Pfund ä 50 Pfg.

W ur st waar en .
Mettwurst , harte (Deutsche Maare) Pfd . 85 Pfg.

deutscher. Fl. 150 Pfg., V, Fl. 80 Pfg.
Himbeersaft , garantirt rein ,'/, Flasche 105 Pfg., -/. M. 55 Pfg. o. Gl.

1570z

Mühlenfabrikate eto .
Pr«» bei

»ahm« bro' Pfd .
Rangoou -RetS . . . . .
Reisflocken . . . . . .
Grie », weiß . .
Gerste, grob , für Schleim .
Gerstenflocke « . . . * *
Bruchmaccaroni . . . .
Macearoni , mitteldick und fein
Suppen -Einlagen » . . .
Faveunudelu .

dto. feinste vier » .

ie
so
18
14
27
36
40
40
28
50
45
88
34
34
18
35
35
30
40
25

5 Pfd.
Pfg.
28
17
13
36

38
36
45
48
86
22
23
17
83
83
19
89
24

emüsenndel«, breite . <
Haferflaum . . . . . .
Hafergrütze . .
Kartoffelmehl . . . . .
Grünkern ganze , neue . ,

dto. gemahlene . . .
Sag », weiß .
Tapioea , ostindischer . . <
Panirmehl . . . . . . .
tinln Mohnöl , feinstes deutsches (Oorzüglich zaVvlv , 5alat) Ltr. 80 Pfg. bei Vorzug!. Qualität.
Seifen und Waschartikel .
Kernseife la weiße St . 12 Pfg„ 10 St . 110 Pfg.

dto. la gelbe . 11 , 10 . 100 .
Schmierseife . 1 Pfd. 20 ,Soda . . . 5 „ 18 „
Seifenpnlver , 4 Pq. 18 Pfg.

dto. Salmiak Terpentin, 1 Pq. 10 Pfg.
Borax . . . . . . . . . . Pfd. 40 „

8ung !
I>er schönste Zimmerschmuck

ist ein Geweih.
Versende 4 Stück garantirt schalen¬

echte Hirschgeweihe ( 2 verschiedene
Arten), komplett zum Aushängen ge¬
richtet , für nur M. 18 .— gegen
Nachnahme , oder vorherige Kaffa -
sendung . Verpackung frei. 3852a.10.10
Joseph Schweizer, Geweihindustrie ,

München, Maximilianstrahe 9.

Gerd gesucht.
Größerer gut erhaltener Herd wird

zu kaufen gesucht . Offerten mit An¬
gabe des MaaßeS und Preises bittet
man unter Nr . 15709 in der Expcd.
der » Bad. Presse * abzugeben.

Die

Wnkiiitsihiilt
«ach nenestem System und |

3 gründliche- Erlernen der !
Damen , und Kinder »Gar »
derobe befindet sich

» Me2USt .
27310 Lidellplatz. 5.4

D arlehen «. tebenroerf . - Police,
rchuldfch . , Hypothek , diskret , reell

u. billig . Niickporto. Jul . Reinhold ,
qypoth . -.Lreditbnrea«,Hainichen/Sa.

Eine zweischläfrige
Rost und Polster rst

Bettlade mit
billig zu ver¬

laufen . Slcinstr . 16, II. l. 28535

28583Ein gMgehendeS
Friseur - Geschäft
in bester Lage der Kaiserstraße , ist
anderweitigerUnternehmungen wegen
sofort zu derkanse« . Bewerber be¬
lieben Adresse bahnpoaUagerid C.
0. 101 niederzulegen .

Pfcrd -Uerkauf.
Eine schöne Raffestnte,

6 Jahre alt, mehrfach
prämnrt , besonders zur
Nachzucht auf 's Land

net , geritten und etwas gefahren ,
ist billig zu verkaufen . 15712 .3.1

thestraste 29, Karlsruhe,
Kastenfitzwage«,

ein sehr gut erhaltener mit Gummi¬
reifen, ist preirwerth zu derkanfe«.
Kapellenstraße 66, 3. St . r. 28537
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